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 Abgabezeitpunkt 

der 

Abschlussarbeit  
 

Der Abgabetermin wird per Post zugestellt.  
 

Anzahl der 

Exemplare  
 

• Es sind zwei gleiche Exemplare zusammen mit dem Formblatt 

‚Eigenständigkeitserklärung’ im Dekanat abzugeben.  

• Bei Arbeiten, die in einer Fremdsprache verfasst sind, sind drei 

Exemplare abzugeben und eine deutsche Zusammenfassung der 

Arbeit auf ca. 5 Seiten  
 

Formaler Aufbau:  

1. Einführung  
 

Titelblatt: Beuth Hochschule für Technik Berlin, Fachbereich, 

Studiengang Titel der Arbeit Name des/r Verfassers/in Anschrift 

Matrikelnummer Betreuer/in 2. Gutachter/in  

• Zusammenfassung (bei fremdsprachlich verfassten Arbeiten 

zusätzlich eine Kurzzusammenfassung in Deutsch)  

• Inhaltsverzeichnis  
 

 2. Kernteil  
 

Einleitung (Entstehungs-)Hintergrund der Arbeit, Relevanz des 

Themas  

• Fragestellung und Ziel der Arbeit  

• Wissenschaftliche Einordnung Theoretischer Hintergrund, 

Aktueller Forschungsstand  

• Darstellung der Untersuchung Methodik Ergebnisse 

Interpretation und Diskussion  

• Einordnung der Ergebnisse in den bisherigen Wissensstand  



• Weiterführende Anregungen, Ausblick  

 

 3. Anhang  
 

Literaturverzeichnis  

• Tabellenverzeichnis  

• Abbildungsverzeichnis  

• Ggf. Glossar  

• Materialanhang  
 

Tabellen und 

Abbildungen  
 

Vollständig durchnummerierte Tabellen und Abbildungen  

• Vollständige Beschriftungen: Tabellenbeschriftung oberhalb 

Abbildungsbeschriftung unterhalb  

• Vollständige Quellenangabe  
 

Strukturiertes & 

gegliedertes 

Schriftbild  
 

1 ½ zeiliger Abstandabstand  

• Din-A-4, einseitig beschrieben  

• Seitenränder (z.B. oben, unten, rechts, links je 2,5 cm)  

• Seitenzahl (z.B. links unten)  

• Schriftgröße und Ausrichtung: mindestens .12; Blocksatz (hierbei 

auf Zeilenumbrüche und Silbentrennungen achten)  

• Einheitliche Überschriftenebenen: Überschrift 1 Überschrift 2 

Überschrift 3  
 

Zitierweise  
 

 In Absprache mit dem/r Betreuer/in  

• Quellen immer angeben, dies auch für Internetquellen  

• Kurzbeleg im laufenden Text: Nachname des Autors und 

Jahreszahl: Beispiel: Rifkin (1996) prognostiziert das Ende der 

Arbeit und weist für die Zukunft...  
 

Literaturverzeichnis  

 

Nach den Standards der jeweiligen Bezugswissenschaft:  

Monographie:  

Nachname, 1. Buchstabe Vorname. (Jahreszahl). Titel. Ggf. Auflage. 

Erscheinungsort: Verlag.  

Steinmann, H. & Löhr, A. (1994). Grundlagen der 

Unternehmensethik. 2. Auflage: Stuttgart: Schaeffer-Poeschel.  

Zeitschriftenartikel:  

Nachname, 1. Buchstabe Vorname. (Jahreszahl). Titel. In: Zeitschrift, 

Jahrgang, (Heft). Seitenzahlen.  



Mohr, G. & Semmer, N. (2001). Arbeit und Gesundheit. Konzepte und 

Ergebnisse aus der arbeitspsychologischen Stressforschung. In: 

Psychologische Rundschau, 52 (3). S 150 – 158.  

 

Text aus Herausgeberwerk:  

Nachname, 1. Buchstabe. Vorname. (Jahreszahl). Titel. In: 1. 

Buchstabe Vorname. Nachname (Hrsg.). Titel des 

Herausgeberwerkes. (Ggf. Auflage). Ort: verlag. Seitenzahlen.  

Semmer, N. (1994). Streß. In W. Asanger & G. Wenninger (Hrsg.), 

Handwörterbuch Psychologie. (5. Aufl.). München: Psychologie 

Verlags Union. S. 744-751.  

 

Text aus einer Internetpublikation:  

Nachname, 1. Buchstabe, Vorname. (Jahr, Monat). Titel. Journal, 

Jahrgang (Heft). Verfügbar über: Internetadresse [Datum des 

Zugriffs: Tag, Monat, Jahr]  

Witt, H. (2001, Januar). Forschungsstrategien bei quantitativer und 

qualitativer Sozialforschung. Forum Qualitative 

Sozialforschung/Forum Qualitative Social Research [On-Line-

Journal], 2(1). Verfügbar über: http://www.qualitative-

research.net/fqs/fqs.htm [Zugriff am: 12.7.2003] 

Weiterführende 

Literatur  

 

Engel, S. & Slapnicar, K.W. (Hrsg.)(2003). Die Diplomarbeit. 3. 

Auflage. Stuttgart: Schäffer Poeschel.  

Bänsch, A. (2003). Wissenschaftliches Arbeiten - Seminar und 

Diplomarbeiten. ISBN: 3-486-27355-8  

 


